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Nicola Dichant
Bewerbung als Landessprecherin der
Grünen Jugend Nordrhein-Westfalen

Über mich:
Ich bin 24 Jahre alt, bin in Köln geboren
und wohne momentan in Köln. Ich
studiere Sozioökonomik im Master an
der Uni Duisburg-Essen. Bevor ich
mich für mein Studium entschieden
habe, wieder nach Köln zu ziehen, habe
ich mit meiner Mutter und meinem
Bruder in Kaarst-Vorst gewohnt und
konnte dort das Landleben und den
niemals kommenden Bus genießen.
Wenn ich nicht gerade für die Grüne
Jugend unterwegs bin, mache ich
gerne Yoga oder lese alles von
Science-Fiction bis zur
Kapitalismuskritik. Ansonsten bin ich
immer auf der Suche nach dem
nächsten Kaffee und dem besten
Kuchen!

Politisches:

Mitglied der Grünen Jugend
Seit 2015

Beisitzerin der Grünen Jugend
Köln
2019-2019

Bewerbung als Landessprecherin der GRÜNEN
JUGEND NORDRHEIN-WESTFALEN

NRW? Lass mal ändern!
Eine Krise folgt auf die nächste, eine Rückkehr zur Normalität scheint es nicht mehr
zu geben. Der Angriffskrieg von Putin ist schrecklich. Er zeigt uns in aller
Deutlichkeit, dass Krieg nichts als Leid und Zerstörung nach sich zieht und die
Menschen in der Ukraine ihres Friedens, ihres Zuhauses und ihrer Sicherheit
beraubt. Hier trifft es die, die so oder so wenig haben, die Preise steigen ins
Unermessliche. Und die Bundes- und die Landesregierung? Haben die Tragweite
der Krise scheinbar nicht verstanden. Denn die soziale Krise ist doch längst da! Die
Inflation frisst sich durch die Geldbeutel, sie lässt die Heizung auf 0 stehen, viele
müssen jeden Euro zweimal umdrehen.

Die Regierung ist in der Pflicht, endlich Politik für die Menschen zu machen. Das
wird sie nicht ohne den Druck von der Straße und von uns als Grüne Jugend tun.
Gemeinsam mit euch möchte ich dafür weiter kämpfen und bewerbe mich
erneut als eure Landessprecherin.

Gemeinsam sind wir stark!
Eine linke Politik liefert wirksame Antworten. Eine Politik, die Menschen in den
Mittelpunkt stellt, wäre ehrlich gesagt nicht weniger als eine Revolution. Denn bei
allen Krisen gibt es eine Konstante: Die Schuldenbremse. Investitionen sind also
kaummehr möglich, der Staat spart in der Krise. Wie absurd ist das denn? Was ein
schlauer Move der Konservativen, diese ins Grundgesetz zu schreiben. Sie sagen:
Wir dürfen unseren Kindern keinen Schuldenberg hinterlassen. Ich sage: Wir dürfen
uns die Zukunft nicht kaputtsparen lassen! Eine Mehrheit diese zu kippen scheint
im Parlament in weiter Ferne. Doch dieser Kampf ist nicht aussichtslos!

Als GRÜNE JUGEND stehen wir seit jeher für eine Politik, die die Bedürfnisse der
Menschen in denMittelpunkt rückt. Dafür streiten wir mit dezentralen Kampagnen
in den Kreisverbänden, auf Demos auf der Straße und üben Druck aus auf die
Regierung. Bewiesen haben wir das mit der #LassMalÄndern Kampagne, der
größten Kampagne, die die GJ NRW jemals gefahren hat.

Wie dringend wir als gesamter Verband in der politischen Landschaft gebraucht
werden, zeigen die Brandherde rund um Schuldenbremse, fehlende Entlastungen
oder Lützerath. Als Landessprecherin war es in den letzten Monaten meine
Aufgabe, die Regierungsarbeit immer wieder kritisch zu hinterfragen, mit unseren
Abgeordneten gemeinsam Strategien zu planen, den Kontakt zu unseren
Bündnispartner*innen zu suchen, mit neuen und langjährigen Mitgliedern in die
Diskussion über die aktuelle politische Lage zu gehen und vieles mehr!

Grundbedürfnisse heißen nicht umsonst so!
Während wir also jeden Euro zweimal umdrehen, steigt die Miete immer weiter.
Tausende Studierende haben keinen Platz im Studi-Wohnheim bekommen und
werden eine Wohnung mit kaum bezahlbaren Preisen nehmen müssen.
Gleichzeitig machen Konzerne Milliardengewinne, dazu gehören auch große
Wohnungskonzerne wie Vonovia und Co. Normalität ist also, dass Menschen durch
Luxussanierungen verdrängt werden, keine Wohnung finden oder zwangsgeräumt
werden.Aber Wohnen darf nicht zum Luxusgut werden, Wohnen ist ein
Menschenrecht. Deswegen stand ich in diesem Jahr gegen Vonovia auf der
Straße und kämpfe weiter für Wohnraum in öffentlicher Hand!
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Sprecherin der Grünen Jugend
Köln
2019 - 2021

Koordinatorin des
Europawahlkampfes der Grünen
Jugend Köln
2019

Koordinatorin des
Kommunalwahlkampfes der
Grünen Jugend Köln
2020

Koordinatorin des Fachforum
Wirtschaft, Soziales &
Gesundheit der Grünen Jugend
auf Bundesebene
2019-2021

Landessprecherin der Grünen
Jugend NRW
Seit 2020

Kontaktiert mich
gerne hier:
Mail: nicola.dichant@gj-nrw.de
Instagram: @nicola_dichant
Telegram: @nicoladichant

Ganz anders sah es plötzlichmit Blick auf Bus und Bahn aus. Das 9-Euro-Ticket war
eine linke Erfolgsgeschichte, Mobilität schien zum ersten Mal für wirklich alle
erreichbar. Auf eine Nachfolgelösung warten wir aber bis jetzt. Gerade junge
Menschen, viele von uns sind auf den ÖPNV angewiesen. Die teuren Ticketpreise
belasten uns, Urlaub machen, Freund*innen treffen, ins Kino gehen, das kann man
sich jetzt wieder zweimal überlegen. Eine Nachfolgelösung muss jetzt kommen!
Und wenn nicht durch den Bund, dann eben durch das Land.

Das Ticket kann dabei noch so günstig sein, wenn auf dem Dorf der Bus nicht fährt,
wenn der Ausbildungsplatz nichtmit der Bahn erreichbar ist, dann befindenwir uns
in einer gesellschaftlichen Schieflage. Menschen mit niedrigem Einkommen, junge
Menschen oder Menschen mit Behinderung sind auf einen gut ausgebauten,
barrierearmen Öffentlichen Nahverkehr angewiesen. Es ist kein Naturgesetz, dass
die öffentliche Infrastruktur kaputtgespart wird, ändern wir das endlich!

Vor Ort stark, es braucht uns alle
Als GRÜNE JUGEND NRW haben wir in den letzten Jahren bewiesen: Wir sind
kampagnenfähig, wir haben starke Inhalte und wir mischen uns ein. Das können
wir aber nur gemeinsam! Wollen wir in den Krisen eine Chance haben, etwas zu
verändern, müssen wir noch stärker werden. Dezentrale Demos und Aktionen
brauchen wir in diesem Herbst mehr denn je. Genau wie laut und selbstbewusst,
unsere linken Antworten in der Öffentlichkeit einzubringen. Als Landessprecherin
ist es mir deswegen ein Herzensanliegen unsere Sprecher*innen vor Ort noch
weiter methodisch und inhaltlich zu stärken. Dafür möchte ich noch viel mehr bei
euch vor Ort sein, eure Projekte unterstützen, Wissen teilen und gemeinsam
Aktionen auf die Straße bringen.

Für mich ist die GRÜNE JUGEND mein politisches Zuhause, in den letzten Jahren
hatte ich das große Glück mit euch gemeinsam Politik zu machen. Zu diskutieren,
gemeinsame politische Lösungen zu finden, dabei muss man nicht immer der
gleichen Meinung sein, denn unsere vielfältigen Ideen machen uns aus. Aber dabei
sind wir immer fair und respektvoll, denn nur so macht Politik Spaß. Die GRÜNE
JUGEND ist für mich ein Ort, wo linke Visionen geschmiedet werden, wo
Herausforderungen gemeinsam angegangen werden und wo wir für eine bessere
Zukunft kämpfen. Ich habe zwei Jahre lang als eure Landessprecherin den Verband
nach außen repräsentiert, unsere Pressearbeit auf ein neues Level gebracht,
schwarz-grün abgelehnt und bin mit der Lass-Mal-Ändern Kampagne gemeinsam
mit euch auf die Straße gegangen. Jetzt möchte ich ein weiteres Jahr an einer
starken GRÜNEN JUGEND NRWwerkeln.

Über euer Vertrauen würde ich mich sehr freuen! Kontaktiert mich jederzeit, wenn
ihr Fragen habt!
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